
SachbearbeiterIn FachbereichsleiterIn: Bürgermeister: 

 

Haushaltsstelle: 
 
 
bisherige SV: 
 
 

 Mittel stehen zur Verfügung 

 Mittel stehen in Höhe von € ___________________ 

     zur Verfügung 
 Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 Jugendbeteiligung erfolgt 

 
UVP 

 keine Bedenken 

 Bedenken 

 entfällt 

 

 
Sitzungsvorlage SV-Nr. 11//1628 

 

 
Abteilung/FB Datum Status 
Fachbereich 10 14.07.2015 öffentlich 

 Az: KSP 
 

Beratungsfolge: Sitzungsdatum:  

Schul-, Jugend- und Sozialausschuss 30.07.2015 zur Empfehlung 

Verwaltungsausschuss 18.08.2015 zum Beschluss 

 

Einrichtung eines barrierefreien Spielplatzes 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit der Schulleitung und der 
Elternvertretung an der VGS Schortens einen barrierefreien Spielplatz einzurichten 
und die Kosten dafür zu ermitteln. Eine Kostenschätzung wird zu den 
Haushaltsberatungen vorgelegt. Bei der Planung werden auch weitere „Fachberater“ 
einbezogen. 
 
 
Begründung: 
In der letzten Sitzung des Schul-, Jugend- und Sozialausschusses wurde der Antrag 
der ehem. Gruppe „Bündnis 90/Die Grünen, Kindo, Krüger“ auf Einrichtung eines 
barrierefreien Spielplatzes beraten. Die Verwaltung wurde beauftragt, einen 
Alternativstandort zum seinerzeit vorgeschlagen Bereich „Hohe Gast“ zu prüfen. 
 
Aufgrund der Anregung des Stadtelternratsvorsitzenden der Kindertagesstätten, 
Herrn Grimpe, dieses an einem Schulstandort zu machen, hat die Verwaltung 
Kontakt zur VGS Schortens aufgenommen, da dort ohnehin eine 
Schulhofneugestaltung ansteht. Das dortige Multifunktionsgerät ist abgängig. Der 
Schulleiter, Herr Becker, hat bereits Überlegungen gemeinsam mit dem 
Schulvorstand angestellt und beabsichtigt ferner, Zuschüsse einzuwerben. Dieses 
bedingt aber jeweils auch eine Kostenbeteiligung des Schulträgers. Insofern ist der 
Zeitpunkt geeignet, beide Anliegen miteinander zu kombinieren. Hinzu kommt noch, 
dass auf dem Schulgrundstück auch die integrative Kindertagesstätte Schortens 
beheimatet ist, die ebenfalls davon „profitieren“ könnte. 
 
Die Verwaltung schlägt daher vor, mit allen Akteuren eine Planung aufzustellen und 
die damit verbundenen Kosten zu ermitteln, damit diese in die Haushaltsberatungen 
für das Jahr 2016 einfließen können. Der Planungsentwurf wird dem Ausschuss zu 
gegebener Zeit wieder vorgelegt. 
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